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2. Hoffnung schöpft aus dem Vertrauen,
    dass Du, Vater, bei uns bist,
    und wir können auf Dich bauen,
    darauf, dass Du weise führst.
    Letztlich kann uns nichts passieren,
    wir sind Kinder Deiner Macht.
    Nichts kann uns ins Abseits führen, 
    Dein Geist über alles wacht.
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3. Hoffnung schenkt uns Selbstvertrauen,
    wir steh`n nicht nur hilflos dar,
    dürfen in die Zukunft schauen. 
    GOTT ist bei uns, stets ganz nah.
    Er weicht nicht von uns`rer Seite, 
    auch wenn wir im Zweifel steh`n
    an des Himmels Güte, Weite.
    GOTT wird immer mit uns geh`n.

4. Vater, wenn wir auch verzagen,  
    schenk` uns Hoffnung, Zuversicht.
    Lass uns Tiefgang nicht beklagen, 
    auch wenn scheint`s die Welt zerbricht..
    Schenk` uns Kraft, um aufzustehen,  
    wenn man uns zu Boden zwingt.,
    und mutig nach vorn zu sehen, 
    dass Standhaftigkeit gelingt.
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1.Hoff- nung ist, was uns auf- rich- tet, in Be- dräng- nis, El- lend,Not. Sie ist, was das Dun- kel lich- tet,

das um- hüllt und uns be- droht. Sie kann Schick- sal ü- ber- win- den, das uns plötz- lich ü- ber- fällt,

das uns Ru- he lässt nicht fin- den, und uns vor den Ab- grund stellt.
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